
   Regierungsabkommen 
zwischen der DDR und Vietnam 

 
 
15. April 1980 
 
Vor vier Tagen unterzeichnete die Regierung 
der DDR ein Abkommen mit der sozialistischen 
Republik Vietnam, damit die vielen Arbeitsplätze 
belegt werden. Als Grund, dass ausgerechnet 
wir ausgesucht wurden, erzählte uns unser Chef, 
dass es eine Hilfe ist, weil wir durch diese Arbeit 
fortgebildet werden. 
Heute ist der Tag, an dem wir, die vietnamesischen 
Vertragsarbeiter, in Deutschland angekommen 
sind. Nach der Einführung durften wir in unsere 
Unterkünfte. Es hat mich überrascht, dass uns 
die Deutschen nicht als Ausländer sondern auch 
als Deutsche behandelten. Unsere Unterkünfte 
sind sogar genauso aufgebaut wie ihre und wir 
bekommen genau den gleichen Gehalt wie sie. 
Der Vertrag gilt 4 Jahre, doch er kann jederzeit 
beidseitig gekündigt werden. Für unseren 
Aufenthalt in Deutschland bekommen wir pro 
Tag 4 DM. In den Betrieben wurden wir in Gruppen von mindestens 50 Personen eingeteilt. 
In meiner Gruppe sind viele junge Arbeiter, der Jüngste ist 13 und der Älteste 
ist 40 Jahre alt. 
Morgen ist unser erster richtiger Arbeitstag, wo wir in unseren Betrieben vorgestellt 
werden. 
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